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6 Prüflinge, Dauer: 9:20 bis 15:00 (mit Pausen) 

Insgesamt angenehme Atmosphäre, man durfte blättern und wurde auch teilweise zur richtigen 

Antwort hingeführt 

 

Fragen von Richter Schwarz 

Gesellschaftsrecht 

teilt einen recht umfangreichen Fall aus, der allerdings nicht in Gänze sondern nur ausschnittsweise 

diskutiert wird: GmbH & Co KG ist Inhaberin einer eingetragenen Marke; Gesellschaftsteile werden 

an den Komplementär GmbH komplett übertragen; die gelöschte KG steht weiterhin im 

Markenregister als Inhaberin, allerdings nicht mehr im Handelsregister. 

Löschungsantrag & Widerspruch von Anwalt  im Namen der GmbH & Co KG, Umschrift im Register 

und nochmaliger Widerspruch 

Löschungsgrund? 

 § 49 II Nr.3,  7 II MarkenG, fehlende Voraussetzungen für Inhaberschaft 

OHG ist Grundform der GmbH & CoKG, GBR Grundform der OHG, daher sind mind. 2 

Gesellschafter für Bestehen der Gesellschaft erforderlich (§ 705 ff BGB), somit hier Auflösung 

der Gesellschaft durch Übertragung der Gesellschaftsanteile 

wann Rechtsnachfolger? 

kann die aufgelöste Gesellschaft verklagt werden? § 50 ZPO 

 Rechtsprechung bejaht dies 

Welche Arten der Umwandlung gibt es? 

 § 1 UmwG (52a Schönfelder)  

Bei welchen Arten der Umwandlung gibt es einen Rechtsnachfolger? 

 

Markenrecht 

Markenfall ausgeteilt; zwei Bildmarken „Bauhaus“ für Solaranlagen 

Widerspruch 

 Kennzeichnungskraft 

 Vergleich der Waren/DL 

Einrede der Nichtbenutzung 

kt
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 zwei relevante Zeiträume von § 43 MarkenG erklärt  

Kennzeichnungskraft – bedeutet eine Eintragung der Marke ins Register automatisch auch, dass die 

Marke eine durchschnittliche KZK aufweist? 

 nein  

Bedeutung „originäre“ KZK  

Gesamteindruck entscheidend 

Ist Begriff „Bauhaus“ beschreibend, wenn es als Vertriebsstätte aufgefasst wird? 

 ja, nach h.M. 
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Fragen von Patentanwältin Dr. Wurm 

Geschmacksmuster 

 Derzeit viele Streitigkeiten um Tablets vor deutschen Gerichten; es ist immer von 

Patentstreitigkeiten die Rede, obwohl es doch um Geschmacksmuster geht. Warum?  

 Vermutlich weil das Geschmacksmuster in den USA Design Patent heißt 

ästhetische Formschöpfung, Allgemeines zum Geschmacksmuster 

Fall: Tablet mit fantastischen neuen innenliegenden Teilen: dem GeschmM-Schutz zugänglich? 

 sichtbare Teile relevant; also wäre das Tablet durchsichtig, würde es evtl. gehen 

Fall: rundes Tablett: dem GeschmM-Schutz zugänglich? 

 Diesmal von außen sichtbar, also generell ja; muss dann die entsprechenden 

Voraussetzungen erfüllen 

Haager Musterabkommen 

 Fall: Anmelder Tablet GeschmM ist Staatsbürger Taiwans, mit Wohnsitz in Deutschland 

 Taiwan ist kein Unterzeichner, aber da Wohnsitz in Deutschland ok 

 Wo kann man anmelden? 

Internationale Marke 

 Relevanz PMMA/MMA 

Wo kann man anmelden? Für welchen Teil des Verfahrens braucht man einen Vertreter? 

 Basismarke 

 Eintragung vs Anmeldung  

 Was wird wann geprüft, also was prüft WIPO, was nationale Ämter 

 Vorläufige Schutzverweigerung, auch Fristen 

PCT 

internationales Gebrauchsmuster ?  

 nein, aber Gebrauchsmuster auch aus PCT-Patentanmeldung abzweigbar 

grobe Verfahrensabläufe des PCT Verfahrens ?  

Unterschiede zwischen den internationalen Verfahren im Marken- und Patentrecht ? 

 Recherche in internationaler Phase 
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ab welchem Zeitpunkt ist eine Vertretung notwendig? 

Sortenschutz 

internationaler Sortenschutz? 

 SortenschutzVO (696 j TABU) 

 IntPflanzÜ (684/684a TABU) 

 Sortenschutz ist teilweise in das nationale Patentrecht integriert 

Standesrecht 

Organisationsformen für Patentanwälte 

Gesetzesgrundlagen für die unterschiedlichen Organisationsformen 

Unterschiede, insbesondere in Bezug auf die Haftung 

Höhe der notwendigen Haftpflichtversicherung? 

 Mindestsumme 

 für GmbH mind. 10facher Betrag  

 § 52j PAO 
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Fragen von Patentanwalt Dr. Holzmüller 

Vertreter DE/EPA/PCT 

Was darf ein Patentanwalt? Verfahrensbefugnisse eines deutschen Patentanwalts 

 PAO, § 3 

PCT-Verfahren und Vertretung 

Was wenn PCT in DE eingereicht? Dann ist EPA ISA und ggf. IPEA bei Chapter II. Dürfen wir dann als 

deutsche Patentanwälte vor dem EPA Handlungen durchführen? Ja, wegen Art. 49 PCT. Da wir dann 

nicht dem EPA entgegentreten, sondern der ISA oder IPEA („Prüfer hat PCT-Hut auf“) 

Rechtsbeschwerde vor BGH 

Wann brauchen wir einen Rechtsanwalt, wann BGH-Rechtsanwalt, §§ 102 und 113 PatG sind als 

Stichworte gefallen 

Wann bekommt man die Kosten für Rechtsanwalt und Patentanwalt ersetzt? Wenn paralleles 

Verletzungsverfahren anhängig. Entscheidung dazu? 

Ansonsten muss man es gut begründen, wenn man beides ersetzt haben möchte, bspw. mit der 

schwierigen juristischen Fragestellung 

Kann man einen Streitwert auf 50,- festsetzen? Nein. § 2 PatKostG: Minimum 121,- (aber: § 2 spricht 

von der Gebühr, nicht dem Streitwert…das ist in der Prüfung nicht weiter aufgefallen) 

Maximum 30 Mio Euro 

Wie erfolgt eine Streitwertbestimmung? Kann ich einfach festlegen, was ich möchte? 

Gebührenberechnung für unterschiedliche Verfahren; 4,5 fache Gebühr bei Nichtigkeitsverfahren; 

„Vorschlag zunächst durch Anwalt“  

Was ist das BPatG für ein Gericht; Besetzung der Senate 

Wann sind Verfahren vor dem DPMA öffentlich, wann vor dem BPatG? Warum? 
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Fragen von Patentanwalt Steinmetz 

Geschmacksmuster / UWG 

Benennung der Ansprüche aus dem UWG? – ergänzender wettbewerblicher Leistungsschutz 

Voraussetzungen für die Erlangung eines Geschmacksmusters? 

lt. § 2 I GeschmMG: Neuheit 

wettbewerbliche Eigenart  

Voraussetzungen für Ansprüche aus dem UWG 

 Wettbewerbsverhältnis 

Verhältnis von Ansprüchen aus dem Gemeinschaftsgeschmacksmuster und dem UWG? 

 parallele Ansprüche können geltend gemacht werden, kein lex specialis; es gibt sowohl zum 

deutschen als auch zum Gemeinschaftsgeschmacksmuster jeweils eine Vorschrift, die die parallelen 

Ansprüche erlaubt 

Unterschiede GeschmMG neue und alte Fassung:  

 Ausschlaggebend für die Beurteilung der Eigenart ist nach  

  § 2 III GeschmMG n.F. das Verständnis des informierten Benutzers 

  GeschmMG a.F. das Verständnis des ‚Durchschnittsdesigner‘ 

�  Unterschied zwischen neuem und altem GeschmM grob vergleichbar mit den 

Unterschieden zwischen Marken- und Patentrecht 

Laufzeit GeschmM und Gemeinschafts-GeschmM; kann ich aus nicht eingetragenem Gemeinschafts-

GschmM nach den 3 Jahren aus UWG vorgehen? nein 

 

Arbeitnehmererfinderrecht 

Arten von Erfindungen  gebundene (Dienst-) oder freie Erfindungen 

Arten von gebundenen Erfindungen Obliegenheitserfindungen 

     Erfahrungserfindungen 

Fall: Arbeitgeber setzt Entlohnung für jegliche Erfindung des Arbeitnehmers auf 0 € fest. Ok? 

 vor der Meldung ist eine 0 € Absprache nach § 22 ArbEG nicht zulässig 

 nach der Meldung ist die 0 € Absprache nach § 23 ArbEG unbillig 
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korrekte Meldung 

korrekte Inanspruchnahme 

Welche Faktoren beeinflussen die Höhe des Erfindungswertes nach § 9 ArbEG? 

Ist ein Schiedsstellenverfahren vor der Klage zwingend? 

Welches Gericht wäre für eine solche Klage zuständig? 

 Zuständigkeit der Zivilkammern der Landgerichte nach § 143 PatG 

Welche Gerichte sind z.B. zuständig, d.h. nach § 143 II PatG ermächtigt worden? 

 Nr. 315 TABU 

Fall: Verkauf von Wischerblättern in Deutschland vom LKW durch einen polnischen Verkäufer. Der 

Verkäufer wird anschließend von zwei Polizisten besucht und muss „etwas“ unterschreiben und fährt 

anschließend mit ihnen zum Geldautomaten und bezahlt direkt 2000 € an die Polizisten. Was wurde 

unterschrieben, bezahlt und was ist passiert? 

[es wurde nicht richtig diskutiert was unterschrieben wurde. Diskussion eher wirr.] 

 Beschlagnahme durch Zollbehörde 

 §§ 142, 142a PatG 

 Sicherheitsleistung nach § 132 StPO 
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Fragen von VRi’in Klante 

Hier war sehr wichtig, die letzten beiden GRUR-Hefte gelesen zu haben. Darauf hat sie immer wieder 

hingewiesen. Sie hat dann nach einigen Entscheidungen gefragt 

Eine Entscheidung bezog sich bspw. auf die mögliche Berechtigung von Fachholschulabsolventen, zur 

PA-Ausbildung zugelassen zu werden; wurde wohl verneint 

Weitere Entscheidungen, die ihr wichtig waren: 

Zum Streitwert: „Du sollst nicht lügen“ OLG Düsseldorf, dazu auch Wahrheitspflicht § 124 PatG 

Druckmaschinen-Temperierungssystem II 

pjur/pure 

Kappa 

 

Weiterhin hat sie ein paar Fragen zu zuvor bereits angesprochenen Themen gestellt, also nochmal 

Nachfragen. 

Zur Besetzung der Senate und allgemein zum BPatG: 

Die technischen Beschwerdesenate am BPatG sind ja mit 4 Richtern besetzt (nochmal nachgefragt, 

wie die genaue Besetzung): Was passiert, wenn 2:2 entschieden wird, wessen Stimme zählt doppelt? 

� die des Vorsitzenden 

Was ist ein einseitiges Verfahren? Öffentlich/nicht öffentlich? Beispiel Anmeldebeschwerde: 

eigentlich nicht öffentlich; es gibt aber Fall, dass Marke schon veröffentlicht und daher Verfahren 

öffentlich: wann kann das sein? � bei IR-Marke; diese ist dann schon veröffentlicht, obwohl 

deutsche Marke noch nicht eingetragen 

 

Zum Markenrecht: 

Was sind die Kriterien der Zeichenähnlichkeit? 

Neutralisierungstheorie; Entscheidung des EuGH dazu 

Neuere, wichtige Entscheidung zur Prägetheorie? Thomson Life  (Etwas merkwürdig. Gemeint war 

wohl: Nichtanwendbarkeit der Prägetheorie.) 

Zu Kosten RA und PA: 

Wichtig, dass Verletzungsverfahren anhängig 
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Sortenschutz: 

Wo ist das Bundessortenamt? Hannover 

Wo ist das Gemeinschaftliche Sortenamt? Angers/Frankreich 

Laufzeit Sortenschutz 25 Jahre bzw. 30 Jahre für Bäume/Kartoffeln/Hopfen 

§ 10 a SortSchG, Landwirteprivileg, was ist das? 

Kann man den Sortenschutz vererben? Ja 

Welcher Senat ist am BPatG für den Sortenschutz zuständig? 36. Senat 

 


